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Anwendungsbeginn 

Anwendungsbeginn dieser Norm ist�1) 

Nationales Vorwort 

Dieses Dokument enthält sicherheitstechnische Festlegungen.  

Dieses Dokument (prEN 71-12:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 52 �Sicherheit von Spiel-
zeug� erarbeitet, dessen Sekretariat vom DS (Dänemark) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Spiegelgremium ist der Arbeitskreis NA 095-05-01-02 AK �Sicherheit von Spielzeug 
� Chemische Eigenschaften� im Normenausschuss Sicherheitstechnische Grundsätze (NASG) im DIN 
Deutsches Institut für Normung e. V. 

Im Frühjahr 2012 findet ein Ringversuch zur Validierung der Prüfverfahren des Norm-Entwurfs statt. 

 

                                                      
1) Wird bei Herausgabe als Norm festgelegt. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 71-12:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 52 �Sicherheit von Spiel-
zeug� erarbeitet, dessen Sekretariat vom DS gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-
Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinie 2009/48/EG siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses 
Dokuments ist. 

Die vorliegende Europäische Norm ist Teil 12 der Europäischen Normen zur Sicherheit von Spielzeug. 

Diese Europäische Norm zur Sicherheit von Spielzeug besteht aus den folgenden Teilen: 

 Teil 1: Mechanische und physikalische Eigenschaften 

 Teil 2: Entflammbarkeit 

 Teil 3: Migration bestimmter Elemente 

 Teil 4: Experimentierkästen für chemische und ähnliche Versuche 

 Teil 5: Chemisches Spielzeug (Sets) ausgenommen Experimentierkästen 

 Teil 7: Fingermalfarben � Anforderungen und Prüfverfahren 

 Teil 8: Aktivitätsspielzeug für den häuslichen Gebrauch 

 Teil 9: Organisch-chemische Verbindungen � Anforderungen 

 Teil 10: Organisch-chemische Verbindungen � Probenvorbereitung und Extraktion 

 Teil 11: Organisch-chemische Verbindungen � Analysenverfahren 

 Teil 12: N-Nitrosamine und N-nitrosierbare Substanzen � Analysenverfahren 

 Teil 13: Brettspiele für den Geruchssinn, Kosmetikkoffer und Spiele für den Geschmackssinn 

ANMERKUNG 1 Zusätzlich zu den vorstehend genannten Teilen der EN 71 wurden die folgenden Leitfäden 
veröffentlicht: 

 CEN-Report CR 14379, Klassifizierung von Spielzeug � Leitlinien, 

 CEN Technischer Bericht CEN/TR 15071, Sicherheit von Spielzeug � Nationale Übersetzungen von Warnhinweisen 
und Gebrauchsanleitungen in EN 71, und 

 CEN Technischer Bericht CEN/TR 15371, Sicherheit von Spielzeug � Antworten auf Anfragen zur Interpretation von 
EN 71-1, EN 71-2 und EN 71-8. 

ANMERKUNG 2 Kursiv dargestellte Wörter sind in Abschnitt 3 (Begriffe) definiert. 
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Einleitung 

In den folgenden Bereichen gibt es weitere Entwicklungen: 

 Migrationsdauer für Elastomere, ausgenommen Luftballons, insbesondere abweichende Migrationsdauer 
für Beißringe und andere Elastomere, ausgenommen Ballons oder Beißringe; 

 mögliche Aufnahme von Anforderungen und einem Prüfverfahren für N-nitrosierbare Stoffe in 
Fingermalfarben. 

WARNUNG � N-Nitrosamine können aufgrund ihrer Toxizität eine Gefahr für die menschliche 
Gesundheit darstellen. Personen, die die vorliegende Europäische Norm anwenden, sollten mit der 
üblichen Laborpraxis vertraut sein. Diese Europäische Norm gibt nicht vor, alle mit ihrem Gebrauch 
verbundenen möglichen sicherheitstechnischen Probleme anzusprechen. Es liegt in der 
Verantwortung des Benutzers, angemessene Sicherheits- und Gesundheitspraktiken festzulegen und 
für das Einhalten der nationalen gesetzlichen Bestimmungen zu sorgen. 
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